
11-122 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

1X o Gesetzgebungsperiode 

1204.1962 

254/AoB .. 

zu 261/J A n fra g e b e a n t w 0 r tun g 

des Vizekanzlers Dr. P i t t e r ma n n 

auf die Anfrage der Abgeordneten Dr. Hetz e n aue r und Genossen, 

betreffend Heringschmaus in der Sektion IV (Verstaatlichte Unternehmung~n)o 

Zu der Anfrage der Abgeordneten Dr .. HETZENAUER, REICH, Dr. KUMMER,', 

Dr. HOFENEDER und Genossen, betreffend Heringschmaus der Sektion1V 

(Verstaatlichte Unternehmungen) beehre ich mich nachstehendes mitzuteilen: 

10) Die 'anfragenden Herren Abgeordneten hätten zur Information über die 

tradi tionelle Zusammenkunft von Vorstandsmitgliedern der Österreichischen, 

Na tionalindustrie mit Angehörigen des dipJomatischen Coi'ps) ke,inerlei 

Zei tungsberichte benötigt. Sie hätten eine wahrhei tsg~treue' Aufklärung von 

Ihren zu' dieser Veranstal tung gela4enen und dazu erschienerl~ri, ,P.i,rt~j.;fre~~­
den 'erhalten könneno 

2 0 ) Die Veranstal tung war, ebenso wie die vorangegangenen, nicht ge~igne,t, 

objektive Betrachter aufzureizen. Die engen persönlichen Beziehungel1-

der lei tendenFunktionär~ der Ös"terreichischenNa t'ionalindust:r:ie, die" 
, " - '" "" 

wie ja auch, den Herren anfragenden Abgeordneten be~anr.t s~ip. dii~fte, rll:qd 

28~% des.öste;r~ichischen Gesamt'exportes bestreitet, führ.en. zl,.Lzachlretch~,n ;" . . - ."' - t:. " ", . ". --. . ," ".- . . 

Einladu'ngen seitens verschiedenei-' diplo~a tischerVertFetungen.trm nic,h,t .' .••• 

jede einze'lne Einladung' m::!. t einer Gegene~nladungz,';l be1intworten, wir.d ;e,in,,' 

mal im Jahr, und zwa~ a:m Aschermittwoch!, eine .allgemei"ne, Gegeneinla~unw 
durch ~~ch durchgeführL 'Gegenednladungen für in Anspruchg~nommene ~:i,Illc:l.,"', 
dungen'sind eine selbstverständliche Höflichkeitspf}~cht~ Gerade diese 

Methode, 'eine allgemeine, statt zahlreicher Einzeleinladungen zu geben,. ' 
I"' ";' • 

iste:in~ saChliche und sparsame Verwaltung von Budgetmittelho Die Veran-. ' 

staltung am Aschermittwoch erlaubt es auch, bei der Auswahl des Lokals 

diese G~rini~ätze'~u berücksichtigen. 

30) Das yom Nationalrat bewilligte Ressortbudget, Kapitel?, Titel 1, §3,' 

sieht selbstverständlich ~ie bei allen Ressorts, auch Mittel vor, die füf 

repräsentative,Veranstaltllngen in der vom Parlament beschlossenen Höhever~ 

wendet werden können o Damit die Herren anfragenden Abgeordneten und darüber 

hinaus die Öffentlichkeit sich ein objektives Bild machen können,gebe ich 

Ihnen nachstehend vergleichsweise den Aufwand für die vergangene Verwaltllng 
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254/A o Bo 
zu 26l/J 

- 2 = 

in der Industrie- und Bergbauverwaltung und für die jetzige Sektion IV 

sowie den Gesamtumsatz der Unternehmungen in diesen Jahren bekannt: 

Industrie- und Bergbauverwaltung 

1 0 7 01957 bis 30.601958 

107.1958 bis 30~60l959 

Aufwand 

Mio S l3~15 

Mio S 13~36 

Gesamtumsatz der 
verstaatlichten 
Unternehmungen 

20~349 Mrd S 

19~350 Mrd S 

. voin'1'~70i959bis 310120i959 wurderi die Ausgaben des Ressorts Bundeskanzler= 

amt~Verstaatlichte Unternehmungen bei Kapitel l8/Liquldierungsfonds der 

IBV,Q~zahlto 

Bundeskanzleramt'= Sektion IV 

Voranschlag 19~0 Mio 
Erf61g1'960 :11 

,. 

'Ers'pa.ttiiig Mio 

S 11,088 

" 8~06l 

S 3,027 

.; Y!".~·. ;' 
'-' ~: 

Gesamtumsa tz der:. 
verstaatlichten 
Unternehmungen, 

22 9 982 Hrd ,8 

Voranschlag 1961 Hio 
gescli'ä ti:te'r' 

~ .:, ' 

Erfolg 11 

S 

" 
11,189 
10,500 

239530Mrd 8 
(vorläufigEö!s Ergebnis), 

Ersparung ca. Mio S 0 9 6 

Zum Bunde:SvoI'ansdfIcig 1961 noch folgende Bemerkung: 
~ ., .,' - , 

DieZilfetMid' S 11 I 089beinhal tet' auch die erstmalig im Bundesvoran~ 

schlag'1961 vOI'i~seh~n; i~rderungszuwe~dung für die Ausbildung von tec~ni­
sch~m' Per~oha:l 'rur d~t'e 'Eh twickl~ngsländer in der Höhe von Mio S 1 9 350.' " 

DarUber!hin'13.us wurde im BUd'getjahr 1961 der für die' Forschung ein~esetzte 
-

Betrag in 'der Höhevbh Mio S 1,5 zur Gänze verausgabt und atlsserdemvom 

Bündesminister1um fürc'Finanzen 'e'ine Kredi tbindung in der Höhe va? 

8 950}OO(). - ver:fügt:'Trotz dieser Tatsachen gelang dem Ressort eine Er= 
,.' :"', 

s'paruti'g vö n '8 600. 'ö 00. - ~ , 
c., ., 

Der Herrer~tanf~ak~nde Abgeordnete hat selbst bei der Beratung des 

Rechnungsabschiusses' 1'966 im Rechnungshofausschuss die' Ersparung fe~tge-
stellt. 

4 0) Ich h6ffe~ mit' den anfragenden HerrEn Abgeordneten in der Au~fassung 

einer Meinung zu sein, dass man eingeladenen Gästen nicht nachher ~ffent­

Itch;:;vorr~chnet, wie hoch die Kostender Einladung warenoder gar wie 

bilJ:i,gman im Vergleich zu den vorher ergangenen Einladurigen dav6i:ige= 

kommen:ist. Die Teilnahme zahlreicher_Parteifreunde derarifrage:ridenHerre~ 

Abgeordneten an dieser Veranstaltung wird aber hoffentlich jeden Zweifei 

darübe.r ausschliessen, dass es sich um eine 9 " "luxuriöse Extravagänz" 'ge..; 
handelt hat, sondern eben um eine, ebenso den Gebräuchen der H0fli~hkeit, 
wie der Vertiefung wertvoller Beziehungen fiir die Österreichische 
Nationalindustrie, dienende Veranstaltungo 

.....,o-o-oc::;;, 

o 
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